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Abgeordnetenhaus von Berlin

15. Wahlperiodeb
Drucksache 15 /344

Diese Drucksache enthält den nach Druckschluss zur 9. Sitzung
des Abgeordnetenhauses eingebrachten Antrag auf Annahme
einer Entschließung.

Antrag

der Fraktion der FDP, der Fraktion der CDU und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

auf Annahme einer Entschließung

über Risikoabschirmung der Bankgesellschaft

Das Abgeordnetenhaus wolle beschließen:

Zum Antrag „Ermächtigung für die Übernahme einer Garantie
für die Risiken aus den Immobiliendienstleistungsgeschäften der
Bankgesellschaft Berlin AG und deren Tochtergesellschaften“
(Drucksache 15/208) möge das Parlament folgender Entschlie-
ßung zustimmen:

Der Senat wird aufgefordert,

1. die Bankgesellschaft Berlin wirtschaftlich vertretbar, aber
unverzüglich und ohne Vorbehalte als Ganzes oder in Teilen
an einen oder mehrere nationale oder internationale Käufer
zu veräußern;

2. die Mitgesellschafter NordLB und Parion-Gruppe angemes-
sen an den Sanierungskosten des Immobiliendienstleis-
tungsbereich der Bankgesellschaft Berlin zu beteiligen.
Grundlage für die Höhe der Beteiligung ist das Beteiligungs-
verhältnis an der Bankgesellschaft Berlin per 1. Januar 2001.
Wird bis zum 31. Mai 2002 hierüber keine Einigung erzielt,
ist der Vertrieb sämtlicher Produkte der Parion-Gruppe
durch die BGB einzustellen. Eine Veräußerung der Bank-
gesellschaft oder Teilen hiervon an die NordLB kann nur
unter Berücksichtigung der Wertsteigerung des Anteils der
NordLB am Vermögen der Bankgesellschaft durch die Risi-
koabschirmung erfolgen;
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3. die Immobiliendienstleistungsunternehmen der Bankgesell-
schaft Berlin zu verpflichten, die dem Abgeordnetenhaus im
Zusammenhang mit der Risikoabschirmung vorgelegten
Restrukturierungskonzepte einschließlich der Maßnahmen
zur Senkung der Personalkosten nach besten Kräften unver-
züglich und entschlossen umzusetzen. Dem Abgeordneten-
haus sind die dafür vorgesehenen Terminpläne unverzüglich
zur Kenntnis zu geben.

Berlin, den 9. April 2002

Dr. Martin L i n d n e r Dr. Frank S t e f f e l
und die übrigen Mitglieder und die übrigen Mitglieder

der Fraktion der FDP der Fraktion der CDU

Dr. Sibyll-Anka K l o t z Wolfgang W i e l a n d
und die übrigen Mitglieder der Fraktion

Bündnis 90/Die Grünen


